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SICHERHEITSUNTERWEISUNG GESUNDHEITSSCHUTZ ANLEITUNG

Anleitung: So legen Sie den richtigen Standard für die jeweiligen Unterweisungen fest

	Grundsätzliches Ziel unserer Sicherheitsunterweisung: Verhütung von Unfällen bei der Arbeit sowie von arbeitsbe- dingten Gesundheitsgefahren

	So bereiten wir die Sicherheitsunterweisung vor

	Gefährdungsanalyse (Ar- beitssicherheit und Ge- sundheitsschutz)
	Im Vorfeld identifizieren wir alle möglichen Gefährdungen bezüglich der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes.

	
	Weiterhin ergreifen wir die erforderlichen Maßnahmen.

	Gefährdungsbeurteilung
	Wir führen eine Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) durch.

	
	Weiterhin beurteilen wir die Gefährdungen durch Arbeitsmittel nach § 3 Betriebssicherheitsver- ordnung (BetrSichV), die Gefährdungen durch Gefahrstoffe nach § 6 Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) etc.

	
	Weiterhin beachten wir die einschlägigen Technischen Regeln, Spezialvorschriften etc.

	So organisieren wir die Sicherheitsunterweisung

	a) Wir legen den Teilnehmerkreis fest.

	b) Wir legen die Themen der Unterweisung fest.

	c) Wir legen Termine und Unterweisungsorte fest.

	So dokumentieren wir die Sicherheitsunterweisung

	Angaben zum Inhalt der Unterweisung
	Wir erstellen digitale und analoge Dokumente und Präsentationen, z. B. Betriebsanweisungen. Hierbei achten wir auf eine Versionierung.

	Teilnehmer
	Wir verwenden als Unterweisungsnachweis ein Formblatt mit Teilnehmerliste und Unterschrift der Unterwiesenen; diesen Nachweis archivieren wir.

	Dauer und Zeitpunkt der durchgeführten Unterwei- sung
	Der Unterweisungsnachweis beinhaltet neben dem Datum auch die Dauer der Unterweisung.

	Diese Inhalte der Sicherheitsunterweisung schulen wir

	Grundunterweisung für alle
	a) Verhalten bei Arbeitsunfällen

	
	b) Verhalten im Brand- und Alarmfall

	
	c) Erste Hilfe

	
	d) Meldung von Unfällen

	
	e) Notfallmanagement (Fluchtwegplan, Rettungsplan etc.)

	Aufgabenbezogene Un- terweisung für spezielle Tätigkeiten
	a) Anweisungen und Erläuterungen, speziell auf den Arbeitsplatz oder den Aufgabenbereich be- zogen

	
	b) Ergonomische Gestaltung des Arbeitsplatzes und Arbeitsumfeldes

	
	c) Belastungen durch Gefahrstoffe

	
	d) Belastungen durch physikalische Einwirkungen (z. B. Lärm, Vibrationen)

	
	e) Benutzung der Persönlichen Schutzausrüstung

	
	f) Handhabung von Lasten gemäß Leitmerkmalmethoden (Anmerkung der Redaktion: Leit- merkmalmethoden sind praxisorientierte Methoden zur Beurteilung und Gestaltung manueller Handhabungen von Lasten am Arbeitsplatz)

	
	g) Sonstiges …

	Spezialunterweisung für bestimmte Personen- gruppen
	a) Schwangere und Stillende, z. B. bei Fahrtätigkeiten oder Arbeiten in der Nähe von Arbeits- plätzen mit starken Schwingungen und Vibrationen

	
	b) Personen mit Herzschrittmacher, insbesondere bei Arbeiten in der Nähe starker Magnetfel- der

	
	c) Jugendliche: Beschäftigungsbeschränkungen etc.

	
	d) Sonstiges …

	So diskutieren wir über Arbeitssicherheit

	Mitarbeiterbeteiligung
	Diskussion über weiterführende Beteiligungsmöglichkeiten der Beschäftigten zur Verbesserung der Arbeitssicherheit

	So organisieren wir den betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz

	Betriebliche Organisati- on des Arbeits- und Ge- sundheitsschutzes, z. B. im Rahmen von ASA-Sit- zungen, Teambespre- chungen etc. unter Betei- ligung von …
	… Arbeitgeber (Führungskräfte und Fachvorgesetzte)
… Ersthelfer
… Betriebsrat/Personalrat
… Betriebsarzt
… Fachkräfte für Arbeitssicherheit
… Betriebliche Beauftragte, z. B. Gefahrstoffbeauftragte
... Sonstiges …
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